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G E M E I N D E  W O H L E N S C H W I L  
INFO 2010/2  www.wohlenschwil.ch 
18. Februar 2010/jo  gemeinderat@wohlenschwil.ch 
Beglaubigte Auflage: 605 Exemplare  056 481 70 50 

 
Entsorgungshinweise 

 Am Samstag, 6. März 2010, 11.00 Uhr bis 
11.30 Uhr, werden bei der Entsorgungsstelle 
"Moosweg" wiederum Alteisen und kleine 
Mengen Bauschutt/Gartensteine kontrolliert 
entgegengenommen. Bitte kein Material vor 
bzw. nach dieser Zeit deponieren. 

 Am Samstag, 13. März 2010 führt der Sport-
verein die 1. Altpapiersammlung in diesem 
Jahr durch. Das Altpapier ist fest zu verschnü-
ren und zwar in leichte, ca. 15 bis max. 20 cm 
dicke Bündel. Grössere Mengen und schwere 
Bündel wollen Sie bitte am Sammeltag zwi-
schen 08.30-12.00 Uhr direkt zu den Contai-
nern beim Entsorgungsplatz Moosweg in Bübli-
kon bringen. Bitte deponieren Sie das Altpapier 
frühestens am Vorabend und spätestens am 
Sammeltag bis 08.30 Uhr an gleicher Stelle 
wie den Kehricht. Weitere Papiersammlungen: 
Sa, 29.5., Sa, 14.8. und Sa, 13.11.2010. 

 Am Montag, 15. März 2010 findet die 1. Holz- 
bzw. Astmaterialabfuhr in diesem Jahr für 
Baum-, Sträucher-, Heckenschnitt statt. Das 
Astmaterial wird aufgeladen und in die Kom-
postieranlage nach Nesselnbach transportiert, 
wo das Material gehäckselt wird. Das Astmate-
rial ist bis 08.00 Uhr von der Strasse her gut 
sichtbar bereit zu legen. Weitere Abfuhrtermine: 
Mo, 17.5., Mo, 20.9. und Mo, 15.11.2010. 

 
Einladung zum Spaghetti-Essen 
Am Samstag, 27. Februar 2019, 11.00 bis 14.00 
Uhr, Halle blau, führt unsere Schule inkl. Kinder-
garten ein Spaghetti-Essen durch. Für einmal kön-
nen Sie das Kochen zu Hause vergessen! Sie wer-
den verwöhnt mit Getränken, Salat, feinen Spag-
hettigerichten, einem reichhaltigen Kuchenbuffet 
und musikalischer Darbietung. Nutzen Sie die Ge-
legenheit, zu familienfreundlichen Preisen auswärts 
gemütlich zu essen, mit Freunden und Bekannten 
zu plaudern und gleichzeitig einen guten Zweck zu 
unterstützen. Der Erlös wird für spezielle Schulan-
lässe und für das Skilager eingesetzt. Die Organi-
satoren freuen sich auf Ihren Besuch und sind auf 
einen Grossandrang vorbereitet. 
 
Einlösen Hundemarken 
Die Hundehalter werden gebeten, die Hunde-
marken bei der Gemeindekanzlei in den nächsten 
Tagen einzulösen. Alle Hunde im Alter über 5 Mo-
nate sind taxpflichtig und zwar Fr. 100.00 je Tier. 
Die Tollwutschutzimpfung ist wünschenswert aber 
nicht obligatorisch. Hunde müssen spätestens drei 
Monate nach der Geburt, in jedem Fall jedoch vor 
der Weitergabe durch den Tierhalter, bei dem der 
Hund geboren wurde, mit einem Mikrochip ge-
kennzeichnet werden. 
 

 
Revision Nutzungsplanung; Mitwirkungsverfahren 
Nach der kompletten Überarbeitung des Bauzonen- und 
Kulturlandplanes sowie der Bau- und Nutzungsordnung 
BNO – unter Berücksichtigung der fachlichen Stellung-
nahme des Kantons -, wird gemäss § 3 des Gesetzes über 
Raumentwicklung und Bauwesen (BauG) das Mitwirkungs-
verfahren durchgeführt.  

 Die Entwürfe mit Erläuterungen liegen vom Montag,  
22. Februar 2010 bis Dienstag, 23. März 2010 auf der 
Gemeindekanzlei Wohlenschwil auf und können wäh-
rend den Schalterstunden eingesehen werden. Während 
der Auflagefrist sind die Dokumente auch auf der Ge-
meinde-Homepage (www-wohlenschwil.ch/aktuelles) 
einsehbar. 

 Am Mittwoch, 24. Februar 2010, 19.30 Uhr, Halle 
blau, Wohlenschwil, findet dazu eine öffentliche 
Informationsveranstaltung statt, wozu alle Interes-
sierten eingeladen sind. 

 Zusätzlich werden zwei Auskunftsabende am Montag, 
1. März 2010 und Donnerstag, 11. März 2010, je von 
18.00-19.30 Uhr, Halle blau UG, Mehrzweckraum, 
durchgeführt. Planer und Mitglieder der Planungskom-
mission stehen dabei für Auskünfte zur Verfügung. 

Eingaben und Vorschläge zu den Entwürfen können im 
Rahmen der Mitwirkung von jedermann innert der Auflage-
frist dem Gemeinderat Wohlenschwil, Hauptstrasse 21, 
5512 Wohlenschwil, schriftlich eingereicht werden. 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass es sich bei 
der Mitwirkung noch nicht um das Einwendungsverfahren 
zum Rechtschutz gemäss §§ 4 und 24 BauG für diejenigen 
handelt, die ein schutzwürdiges eigenes Interesse haben. 
Dieses  wird zu einem späteren Zeitpunkt durchgeführt. 
Es wird auf den an alle Haushaltungen zugestellten Flyer 
sowie auf die Publikationen im Amtsblatt vom 15.2.2010 
und im Reussbote vom 16.2.2010 verwiesen. 
 
Einladung Info-Veranstaltung Umfahrung Mellingen 
Im Zusammenhang mit der geplanten Umfahrung Mellingen 
laden das Departement Bau, Verkehr und Umwelt (BVU) 
sowie der Gemeinderat Mellingen die Bevölkerung der Ge-
meinden Mellingen und Wohlenschwil sowie weitere Inte-
ressierte zu einer gemeinsamen Info-Veranstaltung ein auf 
Donnerstag, 4. März 2010, 19.30 Uhr 
Mellingen, Mehrzweckhalle kleine Kreuzzelg 
gemäss folgendem Grobablauf: 
• Begrüssung durch Gemeindeammann B. Gretener 
• Einleitung Regierungsrat Peter C. Beyeler 
• Projektvorstellung durch Mitarbeiter BVU 
• Fragerunde 
Besten Dank für das Interesse und das zahlreiche Erschei-
nen. 



Steuerrechnungen 2010 
Anfangs Februar 2010 wurden die provisorischen 
Steuerrechnungen für das Jahr 2010 versandt. Die 
provisorischen Steuerrechnungen 2010 basieren 
auf den zuletzt bekannten Einkommens- und Ver-
mögensverhältnissen. Die Steuerrechnungen blei-
ben das ganze Jahr provisorisch. Trotzdem sind sie 
bis Ende Oktober 2010 zu bezahlen. Verspätete 
Zahlungen haben Verzugszinsfolgen. Steuerzah-
lungen, auch Teilzahlungen, für das Rechnungsjahr 
2010, welche bis spätestens 30. April 2010 bei 
der Finanzverwaltung eintreffen, sind mit 0.75 % 
skontoberechtigt. Wir bitten Sie, die vor-
gedruckten Einzahlungsscheine zu verwenden.  
 
Arbeitsvergaben 
Gemäss den durch die Gemeindeversammlung am 
27.5.2009 genehmigten Verpflichtungskrediten und 
nach erfolgter Submission, wurden die Baumeister-
arbeiten für die Strassenraumgestaltung Vorderdorf 
Büblikon an die am günstigst offerierende Firma 
Knecht Bau AG, Brugg, vergeben. Es haben  
6 Unternehmen offeriert. Die Differenz zwischen 
dem günstigsten und teuersten Anbieter lag bei  
20 %. Die Installationsarbeiten für die Wasserver-
sorgung wurden an die Regionalwerke AG, Baden 
und die Elektroarbeiten an die Firma Elektro Imbo-
den AG, Mellingen, vergeben. Die Arbeiten sollen 
Mitte März gestartet und müssen vor den Som-
merferien 2010 abgeschlossen werden. 
Im Zusammenhang mit der Wasserversorgung 
wurden das Amt für Verbraucherschutz, Aarau, für 
die Durchführung der Trinkwasseruntersuchungen 
2010 beauftragt und das Ingenieurbüro K. Lienhard 
AG, Buchs, für eine Wasserrohrnetz-Untersuchung 
auf Leckverluste sowie zur Ausarbeitung eines Ge-
nerellen Wasserversorgungsprojektes GPW inkl. 
Erneuerungsplanung. 
Die Firma Hächler AG, Wettingen, wurde mit Umle-
gungsarbeiten einer Kanalisationsleitung inkl. 
Schacht im Gebiet Mühlerain beauftragt. 
 
Kreditabrechnung 
An der Gemeindeversammlung vom 6.6.2008 
wurde ein Kredit für die Abwasser-Sanierungslei-
tung „Wiege-Birrharderweg-Mägenwil“ von brutto 
Fr. 60'000.00 bewilligt. Abgerechnet wurden die Ar-
beiten nun mit Fr. 64'137.65 (+ 6,9 %). Die Mehr-
kosten begründen sich wegen einem vom Kanton 
nachträglich verlangten, zusätzlichen Kontroll-
schacht. An Grundeigentümerbeiträgen konnten  
Fr. 18'000.00 vereinnahmt werden, sodass Netto-
kosten von Fr. 46'137.65 zu Lasten der Abwasser-
rechnung verbleiben. Die Kreditabrechnung wird 
der nächsten Gemeindeversammlung zur Geneh-
migung unterbreitet. 
 
Materielle Hilfeleistungen 2009 
Während des Jahres 2009 wurden materielle 
Unterstützungen (inkl. Asylbewerber) von insge-
samt Fr. 159'273.85 gewährt. Nach Abzug von per-
sönlichen Rückerstattungen der Bezüger aber auch 
dank Versicherungsleistungen sowie Beiträgen von 
Bund bzw. Kanton verbleibt bei den Sozialhilfeleis-
tungen des Jahres 2009 ein Nettoaufwand von  
Fr. 38'633.25. 

Spitex Mellingen und Umgebung – Präsidium 
Die demografische Entwicklung, also die zunehmende Alte-
rung, ist für unsere Gesellschaft zugleich Herausforderung 
und Chance: Immer mehr Menschen erreichen den so ge-
nannten vierten Lebensabschnitt und sind im Alter ganz 
oder teilweise pflegebedürftig. Immer mehr Menschen kön-
nen aber nach der aktiven Berufsphase einen langen Ab-
schnitt aktiven Alters geniessen und gestalten. Die Spitex – 
spitalexterne Hilfe, Gesundheits- und Krankenpflege – be-
treut und pflegt Menschen, die durch Krankheit, Unfall, Be-
hinderung, Altersgebrechen, Mutterschaft oder ähnliches 
persönlich eingeschränkt sind, damit sie zu Hause in ihrer 
gewohnten Umgebung verbleiben können.  
Der Verein Spitex Mellingen und Umgebung, mit den 
angeschlossenen Gemeinden Mägenwil, Mellingen, 
Stetten, Tägerig und Wohlenschwil, sucht einen/eine 
Präsidenten/Präsidentin. 
Die Spitex Mellingen und Umgebung ist ein Betrieb mit ca. 
20 Mitarbeiterinnen, der durch die Stützpunktleiterin opera-
tiv geführt wird. Der Präsident oder die Präsidentin führt zu-
sammen mit dem Vorstand die Spitex Mellingen und Umge-
bung auf der strategischen Ebene. Für diese interessante 
und verantwortungsvolle Position stellen wir uns eine aktive 
Persönlichkeit vor, die ihre (Lebens-)Erfahrung zugunsten 
der Gemeinschaft einsetzen möchte. Kenntnisse aus dem 
Gesundheitsbereich sind nicht zwingend notwendig, Inte-
resse an Fragen aus Gesundheitsbereich und Langzeit-
pflege sind jedoch wichtig. Das Präsidium der Spitex Mellin-
gen und Umgebung ist eine ehrenamtliche Tätigkeit mit ge-
ringfügiger Entschädigung. Für Fragen oder Bewerbungen 
wenden Sie sich bitte an Gemeinderätin Maja Pfister (079 
666 68 13, pfister-blaser@bluewin.ch). 
 
Oberflächenwasser Hofacher 
Bei den letzten heftigen Gewittern im Sommer 09 
ist vom steilen, ausserhalb Bauzone gelegenen 
Landwirtschaftsland des Gebietes „Hofacher“ ein-
mal mehr Oberflächenwasser abgeflossen und 
richtete bei einer angrenzenden Liegenschaft an 
der Oberdorfstrasse wiederholt Schäden an. Im 
Einvernehmen mit der Aarg. Gebäudeversicherung, 
haben Gruner Ingenieure AG ein Projekt für eine 
neue Ableitung im Bereich der Liegenschaft Held-
ner sowie für eine Stellplatte im oberen Bereich des 
Grundstückes Schmid ausgearbeitet, dies als Prä-
vention bzw. zur Verhinderung künftiger Wasserab-
flüsse. Diese Leitung soll in Koordination mit dem 
geplanten Garagenneubau der Eheleute Heldner 
noch vor den nächsten Gewittern realisiert werden.  
 
Alte Kirche als Trauungslokal 
Gemeinderat und Stiftung Alte Kirche haben dem 
Regionalen Zivilstandsamt Mellingen für das 2009 
versuchsweise die Alte Kirche als Trauungslokal 
zur Verfügung gestellt. Im vergangenen Jahr gaben 
sich 6 Brautpaare in der Alten Kirche das Ja-Wort. 
Das stilvolle Gebäude mit der reizvollen Umgebung 
kam bei den Brautpaaren sehr gut an. Die Abläufe 
verliefen problemlos. Gemäss den positiv ge-
machten Erfahrungen hat der Gemeinderat, mit Zu-
stimmung der Stiftung Alte Kirche als Eigentümerin, 
die Alte Kirche Wohlenschwil bis auf weiteres als 
Trauungslokal bestimmt. 



Genehmigung Voranschlag 2010 
Der Voranschlag 2010 wurde vom Gemein-
deinspektorat zum Vollzug genehmigt. Bemerkt 
wird dazu, dass der Nettoaufwand gegenüber dem 
Voranschlag 2009 lediglich um 1,3 % höher veran-
schlagt ist. Die Kennzahlen der Leistungsfähigkeit 
(BQ und EQ) weisen schwache Werte auf (10 von 
max. 24 möglichen Punkten). Obwohl die Ver-
schuldungssituation derzeit noch angespannt ist, 
zeigt der Finanzplan auf, dass die Verschuldung 
der Gemeinde ab dem Jahr 2013 kontinuierlich ab-
nehmen wird und der Bilanzfehlbetrag gemäss den 
Vorgaben des Finanzplan bis ins Jahr 2017 abge-
tragen werden kann. 
 

Betriebsrechnung 09 Gemeindewerke MäWo 
Die erste Betriebsrechnung 2009 der Gemeinde-
werke Mägenwil-Wohlenschwil schloss mit einem 
Nettoaufwand von Fr. 445’74.65 (Budget 09 = 
446'160) mit einer „Punktlandung“ ab. Die Kosten 
werden im Wesentlichen im Verhältnis zu den in 
beiden Gemeinden geleisteten Stunden und im Üb-
rigen im Verhältnis der Einwohnerzahlen aufgeteilt. 
Demgemäss hatte sich unsere Gemeinde mit  
Fr. 176'689.03 (41,34 %) zu beteiligen. Die gemein-
same Lösung, mit Werkhof in Mägenwil, hat sich in 
allen Belangen gut eingespielt und hat sich bestens 
bewährt. Die drei Mitarbeiter der Gemeindewerke 
MäWo leisteten in allen Belangen einen Top-Job. 
Besten Dank. 

Rechnungsabschluss 2009 
 Abteilung Rechnung 2009 Voranschlag 2009 Abweich. 
  Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Fr. 
 T o t a l  7'224'369.00 7'224'369.00 6'810’900 6'810’900  
       

0 Allgemeine Verwaltung 662'281.31 216’553.00 654’200 152’000  
 Saldo 445'728.31  502’200 - 56'471.69 
       

1 Öffentliche Sicherheit 406'782.00 153'351.85 338’000 83’800  
 Saldo 253'430.15  254’200 - 769.85 
       

2 Bildung 1'867'264.25 304'801.90 1'770’100 264’200  
 Saldo 1'562'462.35  1'505’900  56'562.35 
       

3 Kultur, Freizeit 81'101.50 23'820.00 69’900 16’400  
 Saldo 57'281.50  53’500  3'781.50 
       

4 Gesundheit 188'579.75 3'131.17 187’100 0  
 Saldo 185'448.58  187’100 - 1’651.42 
       

5 Soziale Wohlfahrt 613'332.65 151'529.80 530’700 35’700  
 Saldo 461'802.85  495’000 - 33'197.15 
       

6 Verkehr 196'267.30 1'846.00 195’500 1’000  
 Saldo 194'421.30  194’500 - 78.70 
       

7 Umwelt, Raumordnung 662'001.05 624'783.85 658’900 611’400  
 Saldo 37'217.20  47’500 - 10'282.80 
       

8 Volkswirtschaft 1'018'779.98 1'088'930.58 1'069’300 1'100’500  
 Saldo 70'150.60 31’200  38'950.60 
       

9 Finanzen 1'527'979.21 4'655'620.85 1'337’200 4'545’900  
 Saldo 3'127'641.64 3'208’700  - 81'058.36 

 
Einwohnergemeinde 
Die Jahresrechnung 09 der Einwohnergemeinde 
Wohlenschwil schliesst bei einem Gesamtaufwand 
von Fr. 7'012'147.49 und einem Gesamtertrag von 
Fr. 7'224'369.00 erfreulicherweise mit einem Er-
tragsüberschuss von Fr. 212'221.51 ab. Dieser 
musste als zusätzliche Abschreibung auf dem 
Bilanzfehlbetrag (aufsummierte Aufwandüber-
schüsse Vorjahre) verbucht werden.  

Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von  
Fr. 53'700.00. Das Rechnungsergebnis fiel damit 
um Fr. 265'921.51 besser aus als budgetiert.  

Das Rechnungsergebnis ergibt sich nach Vor-
nahme der gesetzlich vorgeschriebenen Abschrei-
bungen von Fr. 484'941.00 (10 % vom Verwal-
tungsvermögen) sowie den Abschreibungen auf 
dem Bilanzfehlbetrag von Fr. 426'144.56 (20 % und 
zusätzlich der Ertragsüberschuss 09). 

Wesentliche Abweichungen ergaben sich beim Auf-
wand für die Berufsschulgelder (Lehrlinge) mit 
Mehrkosten von rund Fr. 50'000.00. Obwohl bei der 
Sozialhilfe rund Fr. 110'000.00 mehr ausgegeben 
wurden als budgetiert, konnten hier in der gleichen 
Grössenordnung Einnahmen generiert werden, 
womit die Nettokosten ziemlich genau dem Budget 
entsprechen. Bei den Einnahmen konnten bei den 
Steuern rund Fr. 150'000.00 mehr vereinnahmt 
werden, wobei hauptsächlich aus Sondersteuern 
wie Quellen-, Aktien- und Grundstückgewinn-
steuern. Dank Sparbemühungen an allen Fronten, 
liessen sich zudem in verschiedenen Bereichen 
Einsparungen bzw. Mehreinnahmen erzielen. 

In der Investitionsrechnung sind sämtliche Ausga-
ben und Einnahmen enthalten, die mit der Schaf-
fung von zusätzlichem Verwaltungsvermögen der 
Einwohnergemeinde zusammenhängen.  



Bei Ausgaben von Fr. 301'071.60 und Einnahmen 
von Fr. 459'420.00 weist sie eine Nettoinvestitions-
abnahme von Fr. 158'348.40 (Budget Fr. 335'000) 
aus. Die Abweichung gegenüber dem Budget be-
trägt Fr. 176'651.60 und kann wie folgt begründet 
werden: Die Sanierungsarbeiten von Schulhaus rot 
erfolgte bezüglich Etappierung aus verschiedenen 
Gründen zeitlich gestrafft, d.h. in drei statt gemäss 
Finanzplan in fünf Jahresetappen, dies u.a. aus 
ökonomischen Gründen und zur Ankurbelung der 
Konjunktur. Statt wie budgetiert Fr. 85'000 wurden 
im Jahre 2009 rund Fr. 277'000 ausgeben. 

Wie aus der Bestandesrechnung zu entnehmen ist, 
reduzierte sich die Nettoschuld bei der Einwohner-
gemeinde von Fr. 6'077'378.91 um Fr. 1'069'433.91 
auf neu Fr. 5'007'945.00. Dies entspricht einer 
Nettoverschuldung pro Einwohner von Fr. 3’666.00 
(Vorjahr = Fr. 4'505). Die theoretische Verschul-
dungsgrenze lag Ende 2009 bei Fr. 14,009 Mio. 

Aussichten 
Die Kennzahlen der Leistungsfähigkeit der Rech-
nung 09 der Einwohnergemeinde weisen gute 
Werte auf (19 von max. 24 möglichen Punkten). 
Beim erfreulichen Rechnungsergebnis 2009 dürfte 
es sich wohl um ein „Zwischenhoch“ handeln, d.h. 
es gibt leider keinen Anlass, in Euphorie zu verfal-
len. Konnte in der Rechnung 09 noch ein Beitrag 
von Fr. 558'000.00 aus der Aufgabenteilung Kan-
ton-Gemeinden vereinnahmt werden, entfällt dieser 
ab 2010. Hinzu kommen die angekündigten Zu-
satzkosten der Pflegefinanzierung. 
 
Wasserversorgung (Eigenwirtschaftsbetrieb) 
Die Rechnung schliesst mit einem Ertragsüber-
schuss von Fr. 151'852.10 (Budget 90’800) ab, 
welcher als Einlage in die Spezialfinanzierung ver-
wendet wurde. Bei den Investitionen ist eine Ab-
nahme von Fr. 155'703.90 (Budget Fr. 50'000) zu 
verzeichnen. Das Guthaben gegenüber der 
Einwohnergemeinde beträgt per Ende 2009  
Fr. 761'064.65 (Vorjahr Fr. 453'508.65). 

Abwasserbeseitigung (Eigenwirtschaftsbetrieb) 
Hier schliesst die Rechnung mit einem Ertrags-
überschuss von Fr. 19'694.00 (Budget Aufwand-
überschuss Fr. 15’300) ab, welcher als Einlage in 
die Spezialfinanzierung verwendet wurde. Bei den 
Investitionen ist eine Abnahme von Fr. 158'835.45 
(Budget = Zunahme Fr. 72'000) zu verzeichnen. 
Das Guthaben gegenüber der Einwohnergemeinde 
beträgt per Ende 2009 Fr. 162'095.40 (Vorjahr 
Schuld Fr. 74'720.10). 

Abfallbewirtschaftung (Eigenwirtschaftsbetrieb) 
Diese Rechnung schliesst mit einem Ertragsüber-
schuss von Fr. 5'585.70 (Budget Aufwandüber-
schuss Fr. 13’900) ab. Dieser Betrag wurde in die 
Spezialfinanzierung gelegt. Bei den Investitionen 
ergibt sich eine Zunahme von Fr. 19'624.30 (Bud-
get Fr. 25'000). Das Guthaben gegenüber der Ein-
wohnergemeinde beträgt per Ende 2009  
Fr. 22'225.85 (Vorjahr Fr. 36'264.45). 

Elektrizitätsversorgung (Eigenwirtschaftsbetrieb) 
Die Rechnung „Netz/Verteilung“ schliesst, nach 
Abschreibungen auf den Werkanlagen von  
Fr. 85'284.00 (Budget Fr. 77'700), mit einem Er-
tragsüberschuss von Fr. 45'931.08 (Budget  
Fr. 2’500) ab. Die Nettoinvestitionszunahme beträgt  
Fr. 227'468.95 (Budget Fr. 255'000). Bei der Rech-
nung „Strom/Übriges“ resultiert ein Ertragsüber-
schuss von Fr. 22'473.65 (Budget 0). Die Elektri-
zitätsversorgung weist gegenüber der Einwohner-
gemeinde per Ende 2009 ein Guthaben von insge-
samt Fr. 607'992.38 (Vorjahr Fr. 681'872.60) auf. 

Forstbetrieb (Zuschussbetrieb) 
Die Betriebsabrechnung 2009 des Forstbetriebes 
Birretholz schloss mit einem kleinen Verlust von  
Fr. 239.08 ab, wovon Wohlenschwil mit Fr. 65.00 
partizipiert. In der Gemeinde-Finanzbuchhaltung 
schloss die Forstrechnung Dank einmaliger Kan-
tonsbeiträge für Altholzinseln von Fr. 12'200.00 mit 
einem Überschuss von Fr. 510.00 ab (Budget Zu-
schuss Einwohnergemeinde Fr. 15'500).  

 
Wichtigste Termine bis anfangs März 2010 auf einen Blick 
Mo - 
Di 

22.02. - 
23.03.  Mitwirkungsverfahren i.S. Revision Ortsplanung 

während Schalterstunden Gemeindeverwaltung Gemeindehaus 

Mi 24.02. 19.30 Info Bevölkerung und Grundeigentümer zur Revision 
Ortsplanung im Rahmen des Mitwirkungsverfahren Halle blau 

Fr + 
Sa 

26.02. + 
27.02.  Skiweekend; Männerturnen MTW Obersaxen GR 

Sa 27.02. 11.00 - 
14.00 

Schule und Kindergarten laden ein zum 
Spaghettiessen Halle blau 

Sa + 
So 

27.02. + 
28.02.  Skiweekend; Sportverein Elm GL 

So 28.02. 10.30 Ökumenischer Gottesdienst,  
anschliessend Suppentag 

Pfarrkirche / 
Halle blau 

Mo 01.03. 14.00 Kinderkleider- und Spielwarenbörse www.ksbw.ch Gemeindehaus UG 
Mo 01.03. 18.00- 

19.30 
1. Auskunftsabend i.S. Mitwirkungsverfahren  
Revision Ortsplanung 

MZR gross  
UG Halle blau 

Do 04.03. 19.30 Info-Veranstaltung i.S. Umfahrung Mellingen Mellingen, MZH,  
kleine Kreuzzelg 

Sa 06.03. 11.00- 
11.30 

Entsorgen Alteisen, Kleinmengen an Steinen und 
Bauschutt sowie Beratung in Entsorgungsfragen 

Entsorgungsstelle 
Moosweg , Büblikon 

So 07.03.  1. Volksabstimmung 2010 (3 eidg. Vorlagen); Gemeinde 
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